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EINFACH EINFACH: 0815

Das Problem, als auswärtiger Geschäftsmann in Zürich an einem
geeigneten Ort einen Termin zu vereinbaren, nachdem ich dem Stress des
Parkplatzsuchens durch das Zugfahren bereits ausgewichen bin, hat sich
für mich nun endlich gelöst. Zudem habe ich den Genuss, mich innerhalb
einer aussergewöhnlichen architektonischen Inneneinrichtung mit meinem
Gegenüber in einer entspannten und modernen Atmosphäre zu
unterhalten.
0815 – die neue Bar an der Linth-Escher-Gasse, 2 Minuten vom Bahnhof,
zeigt in ihrem Namen falsche Bescheidenheit, denn gewöhnlich ist sie ganz
und gar nicht. Keine pompösen Dekorationen, sondern schlichte Eleganz.
Holz, Glas und die Farbe Schwarz dominieren und umgeben den Besucher
im rechtwinkligen Design aus Kuben. Zeigt sich das Wetter von der besten
Seite, dann stehen Sofas auf dem Trottoir. Ein Frühstückscafé (ab 7.00
Uhr), Wein- und Zigarrenbar und zugleich Take-Away von Focaccias oder
Sandwiches. Eine Mehrzweckbar, die am Abend Ambiente- und Chillout-
Musik vom Plattenteller eines DJ serviert.


